Die Investitionsbank Sachsen-Anhalt — Ihr Forderdienstleister

Wir beraten.

Wir finanzieren.

Wir fordern.

Doris Knofel
04. November 2015




Forderbank fiir Sachsen-Anhalt 1B nvestitionshank

Beratung, Forderung und Finanzierung aus einer Hand

» Kostenfreie Hotline 0800 56 007 57
Montag - Donnerstag 8:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 15:00 Uhr

» FOrderberatungszentrum (FBZ)
Magdeburg, Breiter Weg 7
Montag, Dienstag, Donnerstag 8:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch + Freitag 8:00 bis 15:00 Uhr

> Beratung Griinder | Unternehmer | Privatpersonen

1. Regionalbtro Halle
Halle, Marktplatz 1
Montag 9:30 bis 17:00 Uhr
(Terminvergabe: 0800 56 007 57)

2. Sonstige (Pilotphase)
Sangerhausen (034645459913),
Salzwedel (03901845545)
Lutherstadt Wittenberg (03491462394)

» regionale Beratungssprechtage
1B regional - Wir fur Sie vor Ort* — i. d. Stadten (Terminvergabe)
Stendal (03931607880), Halberstadt (03943935812),

Merseburg (03461401024), Dessau-Rof3lau (0340230120),
Bernburg (03471301180), Bitterfeld-Wolfen (03494638366)

» Einbindung der regionalen Beratungskompetenzen
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Zuschussprogramme - Investitionsbank Sachsen-Anhalt
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Sachsen-Anhalt

Einschrankungen

* | ohnkosten

* KMU « Grunderstipendium e max. 2.000 + 100/Kind pro Mo.
Existenz- €g0.-START (Gr[j].ndung 51_2. Mo.)| (innovative Hochschulausgriindung) fur max. 18 Mo.
. = grindungswillige ) )
grindung natiirl. Person = Coaching (Beginn: Vorgrindungsphase) |« pbis 90%, max. 5.400
« Machbarkeitsstudie  bis 90%, max. 18.000
o « KMUZ2 = Sachkosten « 5 bis 35%, max. 10 Mio.
Investitionen |GRwW = Nicht-KMU2Z mit oder

* 15 bis 20%, max. 10 Mio.

Innovation

Wissens- und
Technologietransfer

KMU?2

Ausgaben fir

= Innovationsberatungsdienste
(techn./technolog. Innovationsmittler)

= innovationsunterstitzende DL

* bis 75%,
= min. 500/1000/3000 je nach DL, max.
200.000/Unternehmen innerhalb v. 3 Jahren

Forschung und [FuE-Projektférderung |« KMU?2 Ausgaben fiir « 25 bis 100%,
Entwicklung « Nicht-KMU=2 * Personal max. 400.000 pro (Teil-)Projekt und
= Forschgseinrtg. « Sach-/Drittleistungen Zuwendungsempfanger
* Hochschule S-A
= Patent-/gewerbliche Schutzrechte * 50% max. 25.000 pro (Teil-)Projekt
. Sachsen-Anhalt = KMU = Qualifizierung (Seminar) 25 bis 70%, min. 1.000/Projekt
Fachkrafte-  |weiterbildung? = Nicht-KMU = Reise-/Ubernachtungskosten max. 25.000/Teilnehmer/Projekt
sicherung Innovationsassistent |KMU2 Personalausgaben (Hochschulabsolvent + |bis 50%, max. 2.500/Mo. fir max. 24 Mo. und
GRW-forderfahiges Unternehmen) max. 2 Assistenten
KMU, im Bereich: = Standmiete/-betrieb/-bau = 75% der forderfadhigen Ausgaben i.H.v. min.
* prod. Gewerbe = Katalogeintrag, Dolmetscher, 2.000/Grunder mind. 1.000
Marketing Messebeteiligungen = Handwerk Infomaterial (min. 500/max. 1.000 €) - max. 8.000/Inland (Grunder bis 12.000)
= Dienstleister mit = Reisekosten, Transport - max. 16.000/Ausland (Grinder bis 24.000)
Einschrankungen = fur max. 3 Besuche/Jahr
Beratung Beratungshilfeprog.2 |KMU Beratung (7 Themengebiete) bis 50%, max. 6.000/Beratungsprojekt

1Vorbehaltlich des Vorliegens der Fordervoraussetzungen/Konditionen; Stand:02.10.2015
2GRW-forderfahiges Unternehmen, d.h. nur aus den in der Positivliste des Koordinierungsrahmens genannten und nicht in den landesspezifischen Regelungen zur GRW

mit Forderausschluss belegten Branchen
3Richtlinie ist ausgelaufen und eine Antragstellung damit derzeit nicht mdglich; aber: neue Richtlinie fur das 4. Quartal 2015 avisiert
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Innovationen — allgemeine Fordervoraussetzungen B irvestitionshank

Neu: 1. Kompatibilitat zur Regionalen Innovations-
strategie des Landes Sachsen-Anhalt 2014 - 2020

Leitmarkte/Querschnittsbereiche mit Zukunftspotential
Energie, Maschinen- und Anlagenbau, Ressourceneffizienz
Gesundheit und Medizin

Mobilitat und Logistik

Chemie und Bio6konomie

Ernahrung und Landwirtschaft
Informations-/Kommunikations-/Schlisseltechnologien
Kreativwirtschaft
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Leitlinien (Kriterien)

» Innovationsgrad und Anwendungsorientierung

» Praxis- und Umsetzungsrelevanz

» Beitrag des Vorhabens zur Vernetzung entlang der Wertschopfungskette von Forschung
bis Produktion
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INNOVATIONSASSISTENT Sachsen-Anhalt
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Wer wird gefordert?

» KMU der gewerblichen Wirtschaft
(nur aus den in der Positivliste des Koordinierungsrahmens
genannten und nicht in den landesspezifischen Regelungen
zur GRW mit Férderausschluss belegten Branchen)

> Betriebsstatte in Sachsen-Anhalt

Was wird gefordert?

» Einstellung und Beschaftigung von Absolventen einer
Hochschule mit einem ingenieur-, natur- oder wirtschafts-
wissenschaftlichen oder
Neu: kreativwirtschaftlichen Abschluss

» Neu: geforderte Personal ist in einer neu zu schaffenden Funktion zu beschaftigen

» zur Bearbeitung von Projekten/Aufgaben mit anspruchsvollen wissenschaftlichen
Inhalten

Wie wird gefordert?
» Je Unternehmen bis zu zwei Innovationsassistenten gleichzeitig fur je max. 24 Monate

» Dbis zu 50 % der Personalausgaben (Bruttogehalt + AG-Anteil SV) und pro Vollzeitstelle
Neu: max. 2.500 €/Monat - max. 30.000€/Jahr
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INNOVATIONSASSISTENT B nvestitionshank
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Was ist weiterhin zu beachten?
» Absolventen dirfen sozialabgabepflichtig tatig gewesen sein

» Arbeitsverhéaltnis muss Option zur Festeinstellung haben
und mind. fur die Dauer der Forderung bestehen

» Vollzeit- oder Teilzeitbeschaftigung
(branchenubliche Probezeitvereinbarung moglich)

» Achtung: Arbeitsvertrag nicht vor Bewilligung bzw.
Genehmigung des vorzeitigen MalRnahmebeginns schliel3en

Forderausschluss

» Beschaftigungsverhaltnisse von Absolventen, die gleich-
zeitig Anteilseigner am Unternehmen sind

» Beschaftigungsverhaltnisse von Absolventen, bei denen
ein Verwandter ersten Grades, ein Ehegatte oder
Lebenspartner Anteilseigner ist

» Beschaftigungsverhaltnisse mit Leiharbeitskraften oder
freien Mitarbeitern

» Teilzeitbeschéaftigungsverhaltnisse mit weniger als 50% der
betrieblich oder tariflich vereinbarten Regelarbeitszeit
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Forschung und Entwicklung B irvestitionshank

Wer wird gefordert?

» Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft
(KMU sowie GroRunternehmen nur aus den in der Positivliste
des Koordinierungsrahmens genannten und nicht in den
landesspezifischen Regelungen zur GRW mit Forder-
ausschluss belegten Branchen)

» Einrichtungen fur Forschung und Wissensverbreiterung

» Hochschulen des Landes Sachsen-Anhalt als Mitantrags-
steller bei Verbundprojekten

» Betriebsstatte in Sachsen-Anhalt

Was wird gefordert?

» Personalausgaben

» Instrumente und Ausriustung, soweit und solange fur das
Forschungsvorhaben genutzt

» Auftragsforschung
Begrenzung bei Drittleistungen:
- KMU max. auf 40 v. H. der forderfahigen Gesamtausgaben
- GroBunternehmen max. auf 25 v. H. der forderfahigen Gesamtausgaben

» sonstige Betriebsausgaben einschliel3lich Ausgaben fur Material, Lieferungen usw.

Wie wird gefordert?
» Neu: Zuschuss i.H.v. max. 400.000 € pro (Teil-) Projekt und Zuwendungsempfanger
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Forschung und Entwicklung B irvestitionshank

Was ist weiterhin zu beachten?
» Passfahigkeit zur regionalen Innovationsstrategie (RIS)

Kriterien:

- Innovationsgrad

- Anwendungsorientierung

- Praxis- und Umsetzungsrelevanz

- Beitrag des Vorhabens zur Vernetzung entlang der Wert-
schopfungskette von Forschung bis Produktion

weitere Zuwendungsvoraussetzungen:
» Entwicklung neuer marktfahiger Produkte oder Verfahren

» Uberdurchschnittliches wirtschaftliches und technisches
Risiko des FUuE-Projekts

» nachhaltige Festigung oder Verbesserung der Wettbewerbs-
fahigkeit des Unternehmens, Nachweis der Amortisation
der Ausgaben fur FUE durch zukinftige Ertrage

» Sicherstellung der Gesamtfinanzierung des FUE-Projektes

EUROPAISCHE UNION
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Forschung und Entwicklung B pnvestitionsbank

Wie wird gefordert?

(KU) Kleines Unternehmen, bis 49 MA und 10 Mio. Umsatz oder 10 Mio. Bilanzsumme

(MU) Mittleres Unternehmen, bis 249 MA und 50 Mio. Umsatz oder 43 Mio. Bilanzsumme

(GU) GroRes Unternehmen, Erfordernis von zusatzlichen Nachweisen

(EFW) Einrichtung far Forschung und Wissensverbreiterung

(HS) Hochschule des Landes Sachsen-Anhalt

(E) Einzelprojekt: ein Unternehmen oder eine Forschungseinrichtung (EFW)

(G) Gemeinschaftsprojekt: mind. zwei Unternehmen (mind. ein KMU) - Anteil Projektumfang f. ein Unternehmen max. 70%
oder Unternehmen + Forschungseinrichtung (EFW)

VVVVVYVYVYVYYVY

» (V) Verbundprojekt: Unternehmen (mind. ein KMU) + Hochschule des Landes S-A (Anteil Projektumfang: min. 10, max. 40%o)
Projektart
Gegenstand der Forderung Antragsteller
KU 70 80 80
MU 60 75 75
GU 50 65 65
EFW mit/ohne Grundfinanzg. |80/100 80/90 =
HS - - 100
KU 45 60 60
MU 35 50 50
GU 25 40 40
EFW mit/ohne Grundfinanzg. |80/100 80/90 -
HS - = 100
KMU nur mit Projekt zu 1./2.|50%; max. 25.000 € pro (Teil-)Projekt
400.000 € pro (Teil-) Projekt und Zuwendungsempfanger
MM@M@&W @m max. 3 Jahre/ Beantragung maglich
3 el ESIF

* gk Europdische Struktur- und
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Wissens- und Technologietransfer B irvestitionshank

Wer wird gefordert?

» KMU der gewerblichen Wirtschaft
(Neu: nur aus den in der Positivliste des Koordinierungs-
rahmens genannten und nicht in den landesspezifischen
Regelungen zur GRW mit Forderausschluss belegten
Branchen)

> Betriebsstatte in Sachsen-Anhalt

Was wird gefordert?

» Innovationsberatungsdienste
(z. B.: technische Unterstltzung, Technologietransfer-
dienste, Beratung bei der Nutzung von Normen)

» innovationsunterstitzende Dienstleistungen
(z. B.: Datenbanken, Marktforschung, Nutzung von Laboratorien,
Beratung zu Gutezeichen, Beratung zu Test- und Zertifizierung)

Wie wird gefordert?

» Zuschuss bis zu 75 % des Beraterhonorars
(max. 200.000 € innerhalb eines Dreijahreszeitraumes je Unternehmen)
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Wissens- und Technologietransfer B irvestitionshank

Was ist weiterhin zu beachten?
» Passfahigkeit zur regionalen Innovationsstrategie (RIS)

Kriterien:

- Innovationsgrad

- Anwendungsorientierung

- Praxis- und Umsetzungsrelevanz

- Beitrag des Vorhabens zur Vernetzung entlang der Wert-
schopfungskette von Forschung bis Produktion

» Dienstleistung kann nur durch geeignete Innovationsmittler mit
nachgewiesener fachlicher Eignung durchgefihrt werden

» zur Antragstellung sind drei Angebote von Innovationsmittlern vorzulegen
(bei Auftragen bis 100.000 €; oberhalb 100.000 € ->VOB/VOL zu beachten)

» Projektskizze (siehe IB-Formular) wird vor Antragstellung empfohlen

» spatestens ab 01.07.2016 weitreichende Informations- und Veroffentlichungs-
pflichten

EUROPAISCHE UNION
*
3 SRl ESiF
SACHSEN-ANHALT * Eu

ropaische Struktur- und
Investitionsfonds

* g K




Finanzierungsprodukte der Investitionsbank fir KMU
- I

Produkte*/

Kriterien

ERP-
Grunderkredit
StartGeld

ego.-PLUS
(SEED-
Darlehensfonds)

>
" Investitionsbank
Sachsen-Anhalt

KMU-Darlehensfonds — Sachsen Anhalt

MUT

IMPULS

WACHSTUM

IDEE

Antragsteller Grunder/KU Grunder/KMU Grunder/KMU/Freiberufler

Freiberufler Freiberufler
Art und Umfang des [max. 100 min. 100 min. 25 min. 25 Mezzanine-Darlehen
Darlehens in T € ab 25 bei Forderaus- [max. 500 max. 1.500

Betriebsmittel schluss ERP-StartGeld

(max. 30) min. 25 min. 25

max. 250 max. 1.500 max. 1.500
in Einzelféllen bis 500
Investitionen + + - + + +
Betriebsmittel + + + + + +
. -
Zlnssfa\tz eff. |n"/o_ von 2,07
ratingunabhangig |bis 2,73 3,51 8,26
~nachRatng | | ] von 1,97  |von2,99  |wvons826 |
bis 4,80 bis 5,85 bis 10,43

Laufzeit in Jahren max. 10 max. 10 max. 10 max. 15 max. 15 max. 15
Tilgungsfrei in Jahren |max. 2 max. 2 max. 1 max. 2 5 (Bedingung) 5 (Bedingung)
Kapitaldienstfahigkeit + + + + + +
Sonstiges bis 5 Jahre nach bis 3 Jahre nach Gesamtfinanzierung in Kombination bis max. 3 Mio. €

Grindung moéglich |Griindung mdglich

*Vorbehaltlich des Vorliegens der Fordervoraussetzungen/Konditionen; Stand: 02.10.2015
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Doris Knofel
04. November 2015
doris.knoefel@ib-lsa.de

Investitionsbank Sachsen-Anhalt

Domplatz 12

39104 Magdeburg

SES ST

I

\
—
}Hﬂ m Kostenfreie Hotline: 0800 56 007 57

A

L)

=\
ﬂ- www.ib-sachsen-anhalt.de

3

beratung@ib-Isa.de




	Foliennummer 1
	Förderbank für Sachsen-Anhalt
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8
	Foliennummer 9
	Foliennummer 10
	Foliennummer 11
	Foliennummer 12
	Foliennummer 13

